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Dankesrede der MILA für Benno 
Was wäre die MILA Rheintal ohne Benno Moser. Benno ist nicht nur der MILA 
Gründer und war über 30 Jahre Präsident, Benno war der gute Vater der MILA 
Familie. Es hat mich immer fasziniert, dass Benno alle mit offenen Armen 
empfangen hat, egal vorher er kam, egal was für eine Ausbildung er hatte, egal was 
für ein Charakter. Jeder ist so akzeptiert worden wie er ist. Deshalb auch sein 
Leitsatz: „MILA ist eine Laufgemeinschaft und mitmachen ist so frei wie das Laufen 
selbst. Das sind deine Grundwerte Benno, welche die MILA zu dem gemacht hat, 
was sie heute ist.  

Im August 1981 hat Benno Moser als Bernecker die MILA mit Sepp Hutter und Martin 
Kuster aus Diepoldsau und dem Hohenemser Erich Amann gegründet. Es waren 
gleichgesinnte Läufer, welche sich am Mittwoch zum Training und zum 
gemeinsamen Wettkampfbesuch getroffen haben. Deshalb ist MILA auch die 
Abkürzung für Mittwochsläufer. Benno Moser und Sepp Hutter sind der MILA über all 
die Jahre treu geblieben. Es musste wahrscheinlich so sein, dass Benno‘s 
Abdankung an einem Mittwoch stattfindet. 

Ein wichtiger sportlicher Meilenstein für Benno war 1984, als er an der Marathon 
Schweizer Meisterschaft in Balgach mit 2h 51 Minuten seine Marathon Bestzeit lief. 
Dies ist fast 15km/h für die 42.2 km lange Strecke.  

Benno reizten immer mehr lange Distanzen und so ist er über viele Jahre auch den 
100km von Biel gelaufen.  

In den 90er Jahren hat Benno auch Familienwanderungen für die MILA organisiert. 
Legendär waren Karren-Ebnit und Brigels-Andiast, wobei sich Benno bei der 
Kirchenbesichtigung vergessen hat und die MILA Gruppe alleine ins Rheintal zurück 
kehrte, obwohl Benno das Kollektivbillett hatte. Von der 2-tägigen Wanderung über 
den Kunkelspass ist nicht nur den ehemaligen Kindern die Kissenschlacht im 
Massenlager unvergesslich geblieben.  

An seinem 60. Geburtstag 2003 ist er in Leipzig seinen 100. Marathon gelaufen. Für 
seine Verdienste des regionalen Laufsports erhielt er als Sportler des Jahres den 
Ehrenpreis.  

Noch im Alter von 66 Jahren, hat er 2 Marathons gelaufen. Den letzten im Oktober 
2009 in Dresden. Es ist eine grosse Leistung, die ihn mit Stolz erfüllte, dass er mit 
über 90'000 Laufkilometern mehr als 2x um die Erde gerannt ist. Er hat über 130 
Marathons absolviert. Für Benno waren nicht Bestleistungen das Wichtigste, es 
waren die gemeinsamen Trainings in der MILA. Am Samstag lief er jeweils mit 
anderen Läufern von Berneck um den Eselschwanz und wieder zurück. Wichtig 
waren ihm auch die gemeinsamen Erlebnisse an den vielen Wettkämpfen.  

In den letzten Jahren wurde das Laufen für ihn immer anstrengender und die Kräfte 
liessen nach. Verletzungen verhinderten ein regelmässiges Training. Trotzdem kam 
er mit Ros ins Südtirol ins MILA Trainingslager. Mit den MILA’s genoss er nach dem 
Training den gemütlichen Teil mit Fachsimpeln oder um einfach von früheren Zeiten 
zu erzählen.  

Benno war ein herzensguter Mensch, die MILA seine Familie und der Laufsport seine 
Leidenschaft.  

Wir danken Benno für alles was er für uns getan hat und werden die MILA in seinem 
Sinn weiterführen. Benno ist bei seinem Lebensmarathon nun im Ziel und Gott segne 
und behüte ihn in seiner neuen Welt.  
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